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Erfolgreiche und sympathische Botschafter des deutschen Sports: Die deutsche Damen-

Nationalmannschaft bei einem Empfang im Rathaus der türkischen Millionenstadt Adana. Foto: DRS-RBB. 

 

 

Liebe Rollstuhlbasketball-Freunde, 
 

die heiße Phase der WM-Vorbereitung hat für die beiden deutschen A-

Nationalmannschaften längst begonnen. Während der Startschuss für die 
Herrenauswahl im eigenen Land fiel, zog es die Paralympicssiegerinnen von 2012 

zunächst ins türkische Adana. Weiter ging die Reise über das niederländische Papendal 

bis ins kanadische Winnipeg, wo die deutschen Damen aktuell ihren Härtetest für die 

WM vom 20. bis 28. Juni in Toronto proben. Die deutschen Herren dagegen stehen 

wenige Tage vor dem Abflug zum Dr.-Jochen-Trawinski-Turnier in der türkischen 

Metropole Istanbul. Ihre Welttitelkämpfe finden vom 5. bis 14. Juli im südkoreanischen 

Incheon statt. 
 

Als Höhepunkt vor der WM treffen beide Teams vom 6. bis 8. Juni in Frankfurt am 

Main im Rahmen des neugeschaffenen World Super Cup auf Schweden und die Türkei 

(Herren) bzw. Niederlande und Kanada (Damen). Ein Termin den es lohnt sich rot im 

Kalender anzustreichen. 
 

Wir wünschen Ihnen viel Spaß mit der heutigen Lektüre! 
 

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 

Unsere Themen heute: RBBL-Meisterschaft geht an Titelverteidiger • Zwei 

Europapokale wandern nach Deutschland • U22-Europameisterschaften in Saragossa • 

World Super Cup in Frankfurt am Main • Team Germany in der WM-Vorbereitung • 

Aktion: DiBaDu und Dein Verein 2014 • Bundesfinale: Jugend trainiert für Paralympics • 

Rollstuhlbasketball 3-on-3 Turnier in Chemnitz • Junioren-Länderpokal in Bonn • Try-

Out Serie erfolgreich gestartet 

 

 

 
Deutscher Rollstuhl-Sportverband 

Fachbereich Rollstuhlbasketball 

 

 
 
 

 
 
 

Die deutschen 
Nationalmannschaften 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Hauptsponsor des  
deutschen Rollstuhlbasketball 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

Premiumpartner des 
Deutschen Rollstuhlbasketball 

 
 

 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 

 
 

 



 

_____________________ 
RBB Newsletter Mai 2014 

RBBL-Meisterschaft geht an Titelverteidiger 
 

Bereits zum elften Mal in der Vereinsgeschichte 
wandert die Deutsche Meisterschaft ins hessische 

Wetzlar. In zwei hoch spannenden Playoff-Finalspielen 

zwischen dem RSV Lahn-Dill und seinem 

Herausforderer RSC-Rollis Zwickau, der in beiden 

Spielen jeweils am Erfolg schnuppern konnte, setzte 

sich der Titelverteidiger am Ende mit 67:53 und 71:64 

durch. Über 1.600 Besucher strömten dabei zum entscheidenden zweiten Finalspiel in 

die Wetzlarer August-Bebel-Sporthalle, ein weiterer 

Beweis für die Attraktivität der Sportart Rollstuhlbasketball 

und der RBBL, der Rollstuhlbasketball-Bundesliga. Mit 
dabei auch zahlreiche bundesweite Medien, wie 

Handicapsport.tv aus Köln und Sky Sport News, die 

Nationalspieler Dirk Köhler im Anschluss im Studio in 

München begrüßten.  

 

 
 

Grenzenloser Jubel über den Titelgewinn beim RSV Lahn-Dill und seinen Spielern Michael Paye, Dirk Köhler 

und Steve Serio (v.l.), während Matt Sealy aus Zwickau die verständliche Enttäuschung ins Gesicht 

geschrieben zu stehen scheint. Foto: Armin Diekmann. 

 

Während das Oettinger RSB Team Thüringen und die Goldmann Dolphins Trier das 

Playoff-Halbfinale erreichten, muss sich die Beletage von der SGK Heidelberg und 

Hannover United als Absteiger verabschieden. In der am 4. Oktober startenden 

Spielzeit 2014/2015 heißen die „Neuen“ 1.FCK Rolling Devils und Jena Caputs, die in 

den beiden zweiten Bundesligen die Meisterschaft feiern konnten.  

 
Neben den Absteigern aus dem Oberhaus, begrüßt das 

Unterhaus gleich vier Neulinge in der kommenden 

Saison. Aus den Regionalligen steigen die Emsland Rollis 

Baskets und ALBA Berlin (Nord) sowie die RBB München 

Iguanas und die Rhine River Rhinos aus Wiesbaden (Süd) 

auf und besetzen die Plätze, die die Absteiger Achim 

Lions und RSC-Rollis Zwickau II (Nord) sowie SV Reha 

Augsburg und die Lux Rollers aus Luxemburg (Süd) 

freigemacht haben.  
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Zwei Europapokale wandern nach Deutschland 
 

Die RBBL ist Europas Nummer eins! Dies hat die Europapokalsaison 2013/2014 einmal 
mehr bewiesen. Im André-Vergauwen-Cup, dem zweithöchsten europäischen 

Wettbewerb, setzten sich im spanischen Getafe das Oettinger RSB Team Thüringen in 

einem packenden Finale mit 88:67 gegen Besiktas Istanbul durch und feierte damit den 

ersten Titelgewinn überhaupt in der Vereinsgeschichte. Nach der BSG Duisburg (1991), 

dem UBC Münster (1992), dem ASV Bonn (1999) und den RSC-Rollis Zwickau (2004 & 

2006) ist dies bereits der sechste Triumph einer deutschen Vereinsmannschaft in 

diesem seit 1988 ausgespielten Wettbewerb. 

 

Dagegen dürfen sich die BG Baskets Hamburg als erster deutscher Challenge Cup 

Sieger feiern. In einem hoch spannenden Endspiel im spanischen Badajoz kam es dabei 

zugleich zu einem rein deutschen Finale gegen die Mainhatten Skywheelers, die am 

Ende knapp mit 54:62 unterlagen. Abgerundet wurden die guten Ergebnisse auf 

europäischen Parkett durch einen dritten und fünften Platz im Champions Cup durch 

den RSV Lahn-Dill und den RSC-Rollis Zwickau, einen fünften Platz im André-

Vergauwen-Cup durch die Roller Bulls St. Vith sowie einem ebenfalls fünften Rang 

durch die Köln 99ers im Willi-Brinkmann-Cup, dem dritthöchsten Europapokal. 
 

 

U22-Europameisterschaften in Saragossa 

 

Spanien hat sich nicht nur durch die drei EuroCup-Endrunden dieses Jahres in Madrid, 

Getafe und Badajoz in den Fokus des europäischen Rollstuhlbasketballs gespielt, 

sondern glänzt nach der kurzfristigen Rückgabe durch das italienische Trento nun auch 

mit der Ausrichtung der IWBF U22 Europameisterschaften 2014, die nun 1. bis 7. 

September in Saragossa stattfinden.  
 

 
 

Traumhafte Kulisse für die U22-Europameisterschaften 2014: Das spanische Saragossa. Foto: Wikipedia. 
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World Super Cup in Frankfurt am Main 

 

Der neu geschaffene World Super Cup in Frankfurt am Main bringt ein 

Jahr nach der Eurobasketball erneut EM-Flair in die Bankenmetropole. 

Vom 6. bis 8. Juni empfängt das Team Germany bei den Damen die 
Kanada und die Niederlande und bei den Herren Schweden und die 

Türkei in der Franz-Böhm-Sporthalle, der Heimstätte der Mainhatten 

Skywheelers. 

 

 
 

Die niederländischen Damen (li.) und die schwedischen Herren (re.) sind während des World Super Cup 

erneut Gast in Frankfurt am Main.      Foto: Uli Gasper/uliphoto.de. 
 

 

Team Germany in der WM-Vorbereitung 
 

Nicht nur der World Super Cup (WSC) in Frankfurt am 

Main belegt, dass die heiße Phase der WM-Vorbereitung 

für beide deutsche Nationalmannschaften längst 

begonnen hat. Insbesondere für die Damenauswahl um 

Bundestrainer Holger Glinicki (Hamburg) läuft der 
Countdown, bevor in exakt 36 Tagen das Auftaktspiel der 

Damen-WM in Toronto gegen China ansteht. Mit einem 

einwöchigen Trainingslager im türkischen Adana, dem 

Gewinn des Tri-Nation-Cup im britischen Worcester, 

einer Testspielserie gegen Europameister Niederlande in 

Papendal sowie aktuell einem einwöchigen Trainingscamp 

im kanadischen Winnipeg, haben die Paralympics-

siegerinnen bereits zahlreiche Reisekilometer absolviert. Bundestrainer Glinicki musste 

dabei jedoch sein Team nach der eigentlichen Nominierung noch einmal umbauen, 

denn die Frankfurter Centerin Heike Friedrich muss sich einer Knieoperation 
unterziehen. Für Friedrich rückt U25-Nationalspielerin Linda Dahle (Foto: Team 

Germany) von den Hot Rolling Bears Essen in den WM-Kader nach. Sie und Ihre elf 

Teamkolleginnen starten am 20. Juni in die Welttitelkämpfe mit dem klaren Ziel 

Weltmeister zu werden. Gold bei Europameisterschaften und Paralympics hat 

Deutschland bereits gewonnen, nun soll der WM-Titel das Triple bescheren, auch 

wenn dieses Unterfangen natürlich ambitioniert ist. Nach dem Auftakt gegen China 

(Fr., 20.6.) folgen die Vorrundenspiele gegen Großbritannien (Sa., 21.6.), Brasilien (So., 

22.6.), Gastgeber Kanada (Mo., 23.6.) und Japan (Di., 24.6.). Zuvor bestreitet 

Deutschland am Samstag, den 31. Mai um 18:30 Uhr in der Hamburger Sporthalle 

Alsterdorf auch noch ein Testspiel im eigenen Land gegen Weltmeister USA. 
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Doch nicht nur mit aktiven Sportlern ist der deutsche Rollstuhlbasketball während der 

WM in Toronto auf internationalem Parkett vertreten. Von der International 
Wheelchair Basketball Federation, wurden Norbert Kucera (Bonn) als Turnierleiter 

und Max Kindervater (Gmund) als Schiedsrichter für die Spiele in Kanada nominiert. 
 

Nur sieben Tage nach dem Endspiel von Toronto zieht der 

IWBF-Tross von Kanada ins südkoreanische Incheon weiter, 

wo ab dem 5. Juli die Welttitelkämpfe der Herren stattfinden. 

Das deutsche Team um Bundestrainer Nicolai Zeltinger 

(Gießen) startet seine Mission gegen Italien (Sa., 5. Juli), es 
folgen die Partien in der Vorrundengruppe D gegen 

Paralympicssieger Australien (So., 6. Juli) und Schweden (Mo., 

7. Juli). Auch hier sind mit Norbert Kucera für die Spielleitung, 

Reinhold Schreiner (Nürnberg) als Game Commissioner und 

Carsten Rehling (Istanbul) als Schiedsrichter drei Offizielle aus 

dem Deutschen Rollstuhl-Sportverband nominiert. 
 

 
 

Die deutsche Herrenauswahl 2014 mit Bundestrainer Nicolai Zeltinger (stehend li.) und dessen Assistenten  

Ralf Neumann (stehend re.).         Foto: Lukas Kapfer. 
 

Nach zwei intensiven Trainingscamps in Lahnau und Wetzlar fliegt der EM-Sechste des 

Vorjahres in der kommenden Woche zum Dr.-Jochen-Trawinski Turnier nach Istanbul, 

um dort den nächsten Schritt in der WM-Vorbereitung zu gehen. In dem hochklassig 

besetzten Teilnehmerfeld stehen Duelle mit Gastgeber Türkei, den USA und Kanada 

sowie Spanien und WM-Vorrundengegner Italien auf dem intensiven Programm. 

Neben dem World Super Cup in Frankfurt am Main (6. bis 8. Juni), kann man die 

deutschen Herren aber auch im Rahmen des Hessentages 2014 am 12. Juni in 

Bensheim noch einmal live erleben. Mehr zum Team Germany und zu den beiden 

IWBF-Weltmeisterschaften dieses Jahres unter www.teamgermany.net, 

http://2014wheelchairbasketball.com und www.iwwbc2014.org/en. 

 
Deutscher Rollstuhl-Sportverband 

Fachbereich Rollstuhlbasketball 

 

 
 

 
 
 

 
Die deutschen 

Nationalmannschaften 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Hauptsponsor des  

deutschen Rollstuhlbasketball 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Premiumpartner des 

Deutschen Rollstuhlbasketball 
 
 

 
 
 

 

 
 
 
 
 
 

 
 

 



 

_____________________ 
RBB Newsletter Mai 2014 

Aktion: DiBaDu und Dein Verein 2014 
 

 
 

Auch im Jahr 2014 beweist Rollstuhlbasketball-Hauptsponsor ING-DiBa mit seiner 

Aktion „DiBaDu und Dein Verein“ gesellschaftliche FAIRantwortung. Im Rahmen dieser 

Aktion unterstützt die ING-DiBa das Ehrenamt und die gemeinnützige Vereinsarbeit 

jährlich mit einer Million Euro. In diesem Jahr übernimmt Bundesinnenminister Dr. 

Thomas de Maiziere die Schirmherrschaft über das Projekt. Jeder gemeinnützige Verein 

hat noch bis zum 3. Juni 2014 die Chance bei der Aktion mitzumachen und 1.000 Euro 

für die Vereinskasse zu erhalten. Neu in diesem Jahr: Bereits mit der Anmeldung sichern 

sich die Teilnehmer die Zusatzchance auf weitere 20x 500 Euro. Mehr zu der gelungenen 

Aktion unter www.ing-diba.de/verein. 
 

 

Rollstuhlbasketball 3-on-3 Turnier in Chemnitz 
 

Erstmals findet am 31. Mai in Chemnitz ein 
3-gegen-3 Basketballturnier durch die 

Kommission 7 Breitensport statt. Lokale 

Ausrichter sind der BV Chemnitz 99, das 

RBB Team Niners Chemnitz und der 

Basketballverband Sachsen. Die 

Startgebühr für das Turnier in der 

Hartmannhalle beträgt 25,- Euro, der 

Meldeschluss ist der 23. Mai 2014, Kampfergicht und Schiedsrichter werden vom 

Ausrichter gestellt. Anmeldung und weitere Informationen bei OK-Leiter Mike Reichardt 
unter mike@reichardt2000.de.  
 

 

Junioren-Länderpokal in Bonn 
 

 Am 24. und 25. Mai findet mit dem Junioren-Länderpokal in 

der Bonner Hardtberghalle das bundesweit wichtigste 

Nachwuchsturnier der Sportart Rollstuhlbasketball statt. 

Insgesamt sieben Teams aus acht Bundesländern haben sich 

zu diesem Event angemeldet. Baden-Württemberg/ 

Rheinland-Pfalz, Bayern, Berlin, Hessen, Niedersachsen, 
Schleswig-Holstein und Nordrhein-Westfalen als Gastgeber 

sind mit von der Partie. Der Eintritt ist an beiden Tagen frei. 

Alle Informationen sind auf der turniereigenen Homepage 

unter www.jlp-robaba.org erhältlich. 
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Bundesfinale: Jugend trainiert für Paralympics 
 

Rund 3.000 Besucher sahen in der Berliner 

Max-Schmeling-Halle die Finalspiele im 

Rollstuhlbasketball und gaben damit der 

gemeinsamen Abschluss-veranstaltung von 

„Jugend trainiert für Olympia“ und „Jugend 

trainiert für Paralympics“ einen mehr als 

würdigen Rahmen. Eine ungewohnte 

Kulisse für die jungen Rollstuhl-

basketballer, die entsprechend nervös 

waren, aber umso enthusiastischer von 

den begeisterten Zuschauern gefeiert wurden. Im Finale trafen die Mannschaften der 
Marianne-Buggenhagen-Schule Berlin und  der Stephen-Hawking-Schule aus 

Neckargemünd aufeinander und zeigten den Zuschauern hochklassigen 

Rollstuhlbasketball. Beide Teams waren ungeschlagen ins Endspiel eingezogen, im 

Vorrundenspiel hatte man sich 10:10 getrennt. Entsprechend eng ging es im Finale zu, 

auch wenn am Ende die Goldmedaille mit 23:13 an das Team aus Baden-Württemberg 

ging. Platz drei ging im kleinen Finale an die Chemnitzer Körperbehindertenschule 

(Sachsen), die sich gegen die Frida-Kahlo-Schule aus St. Augustin (Nordrhein-Westfalen) 

durchsetzte.  
 

 
 

Große Bühne für junge Rollstuhlbasketballer bei der Eröffnung (Bild oberhalb) und der Siegerehrung (Bild 

oben links) im Bundesfinale von „Jugend trainiert für Paralympics“ .         Fotos: Heidi Kirste. 
 

Platz fünf unter den elf Finalteilnehmern ging nach Mecklenburg-Vorpommern an das 

Förderzentrum Schwerin vor dem hessischen Vertreter, der Erich-Kästner-Schule aus 

Langen. Die weiteren Platzierungen lauteten: Freie Gesamtschule UniverSaale aus Jena 

(Thüringen), Pater-Rupert-Mayer-Zentrum Regensburg (Bayern), Hirtenweg Schule 

Hamburg, Heinrich-Böll-Schule Göttingen (Niedersachsen) und die Treverer Schule aus 

Trier (Rheinland-Pfalz). 
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Try-Out Serie erfolgreich gestartet 

 

Mit den Auftaktveranstaltungen in München am 15. März und Zwickau am 26. April ist 
die diesjährige Try-Out Serie erfolgreich ins Jahr 2014 gestartet. Alleine in Sachsen 

folgten 25 Kinder und Jugendliche der Einladung von Jutta Retzer für die Kommission 4 

Kinder und Jugend. Unter der sportlichen Leitung von Ex-Nationalspieler Abdulgazi 

Karaman und den RSC-Kids Trainern Arian Krug und Manuela Krause absolvierten die 

acht bis 16-jährigen Teilnehmer eine Reihe von Rollstuhlbasketball spezifischen Übungen 

und Spielen zur Verbesserung von Taktik, Technik und Kondition sowie sozial-interaktiv 

bzw. kommunikativ orientierte Bewegungsaufgaben. Im Anschluss bestritten die 

Youngsters ein Turnier, in dem sie sich sportlich fair begegneten und ihre erworbenen 

Kenntnisse bereits umzusetzen wussten. 
 

 
 

Die nächsten Try-Out Termine: Hannover (18. Mai), Berlin (28. Juni), Salzburg (20. 

September), Krefeld (27. September) und Pforzheim (15. November). Mehr zur Try-Out 

Serie unter www.be-magic.de.  

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

Impressum 
 

Verantwortlich für den Inhalt:  

Fachbereich Rollstuhlbasketball im Deutschen Rollstuhl-Sportverband e.V. 
 

Kommission 9 Öffentlichkeitsarbeit:  

Andreas Joneck, Daniel Stange, Thomas Henkel, Tanja Feddersen.  
 

www.drs-rollstuhlbasketball.de & www.teamgermany.net 
 

Erscheinungsrhythmus: Sechsmal jährlich. 
 

An- wie auch abmelden können sich alle Newsletter-Interessenten bequem über den 

Internetauftritt unseres Fachbereichs unter: www.drs-rollstuhlbasketball.de. 
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